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BS XIV. c^mtÊÂ Revue polytechnique ^?&As> NS 18.

m rçmdfîHffc Irutpifitng
Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonr.irt wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Commissionsverieger
und alle Buchhandlungen

Sc Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄ.LDNER
¦$2 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Commissionsverlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncent - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Cöln, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart

Wien, Prag, Strassburg

i. F., London, paris.

des Schweizer. Ingenieur- & Architecten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

ZURICH, den 2. November 1889. N£ 18.

Die Portland-Cement-Fabrik

öyckerliolT & Söhne
in Amöneburg b. Biebricb a. Rh. & Mannheim
liefert ihr bewährtes vorzügliches Fabricat in jeder Bindezeit unter
Garantie für höchste Festigkeit und Zuverlässigkeit. — Productionsfâhigkeit

der Fabrik: über 500000 Fässer pro Jahr. —
Niederlagen an allen bedeutenderen Plätzen.

Medaille, Diplom A, erster Preis für Verdienst-Medaille
Breslau 1869. Wien 1873.

A

Ausgezeichnete Leistung
Kassel 1870.
Goldene Medaille

Offenbach a. M. 1879
Goldene Medaille

Arnheim (Holland) 1879
Goldene Staatsmedaille. (Mha8oF) Düsseldorf 1880.

Die Dampfsäge Safenwyl
offerirt tannene Farquetriemen. vorzüglich geeignet für Wohn-
Schlaf-, Kranken- und Schulzimmer

f. Qualität aus reinem Bergholz, gelegt
II

Fr. 5. 50 pro «22

III.

IV.

(Ma 1131 Z)

5- ¦

4. 60

A von vorherrschend Rothtannenholz,
herz- und astfrei gelegt, 34 mm dick

B von vorherrschend Weisstannenholz,
herz- und astfrei, gelegt

B von vorherrschend Weisstannenholz,
herz- und astfrei, gelegt, 32 mm dick „ 4.85 „ „

Bei Aufträgen unter 100 m'1 Fracht zu Lasten des Empfängers.
Für sauber gearbeitete, solid gelegte Arbeit wird garantirt. Prompte
Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens

-Die ZD&ixipfsäge Safen-wyl ;
Hermann Hüssy.

Tüchtige Vertreter gesucht.

Todesanzeige.
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung

von dem heute Vormittag 11 Uhr nach langem Leiden
erfolgten Hinschied unseres unvergesslichen Sohnes, Bruders,
Schwagers und Onkels

Gottlieb Hirsbrunner
Architekt.

Es bitten um stille Theilnahme
Bern, den 28. Oetober 1889.

Die trauernden Hinterlassend! :

Ch. Hirsbrunner u. Familie.
H. Herzog-Hirsbrunner u. Familie.
Wwe. Louise Tschanz-Hirsbrunner u. Familie.

GRUSONWERK
•«JA, Magdeburg-Buckau, Deutschland

(Leistungsfähigkeit pro Tag:
4200 Centner Gusswaaren.)

— fertigt als Speeialitat: —

HartgUSS-Artikel : Maschinentheile und die verschiedensten
Gussstücke in Sand oder Coquille gegossen, welche grosse Dichtigkeit,

partielle Härte, Festigkeit oder diese Eigenschaften -vereinigt
besitzen sollen, insbesondere :

Walzen jeder geeigneten Grösse u. Construction für alle
Metalle, für Papier-, Pappen- und Gummifabrication, für Müllereizwecke,

Oelfabriken. Cement-, Schmirgel- und Chamottefabriken
etc., ferner Kollerringe, Kollerplatten, Brechschnecken,
Brechbacken; Mäntel für Chausseewalzen; Cylinder und Kolben für
Dampfmaschinen, hydraulische Pressen etc.; Kolbenringe;
Pressstempel und Schwalbungen ; Ambose, Gesenke, etc. etc.

Artikel aus besonders feuerbeständigem Material, als: De-
stillir-Blasen, Rund-und Spitzkessel, Schmelzpfannen, Retorten
für Mineralölfabriken, chemische Fabriken und Hüttenwerke. Härtetöpfe

für Feilenfabriken, Roststäbe etc.

TiegelStahl-FaÇOngUSS: Maschinentheile und Gussstücke jeder
geeigneten Form und Grösse, roh und bearbeitet.

Rothguss und Phosphorbronze, speciell in schweren stücken
nach Modellen gegossen. (M6734Z)

Vertreter für die Schweiz:
Stirnemann & Weissenbach,

ZÜRICH, Waldmannstr. 12.

; Cementröhrenformen ™
H. Kieser, Züricli.^.eez
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